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unter dem diesjährigen Motto „Heraus-
forderung Vielfalt“ freuen wir uns auf die 
Begegnungen mit Ihnen auf dem Bremer 
Pflegekongress 2023.

Vielfalt ist nicht nur eine Herausforderung, 
sondern auch eine Chance! Wir erleben ei-
ne zunehmende Vielfalt innerhalb der Be-
rufsgruppe der beruflich Pflegenden, bei 
den Berufsgruppen, mit denen wir zusam-
menarbeiten, und nicht zuletzt bei zu pfle-
genden Menschen. Vielfalt bezieht sich auf 
Dimensionen wie Geschlecht, kulturelle 
und nationale Herkunft, Religion oder 
Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie 
sexuelle Orientierung und Identität. Wenn 
diese Vielfalt anerkannt und respektiert 
wird, kann dies zu mehr Entfaltungsfreiheit 
und neuen Perspektiven für den Pflegebe-
ruf und die beruflich Pflegenden führen. 

Neben dem Thema „Vielfalt“ beschäftigen 
uns aber auch stärker als jemals zuvor die 
Erfahrungen von Pandemie, Klimawandel, 
Naturkatastrophen und Krieg. Der Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine sowie die 
damit verbundenen wirtschaftlichen 

Folgen oder die Klimakrise, die beide 
gravierende Auswirkungen auf Pflegende 
wie auch zu pflegende Menschen haben, 
stellen uns vor die Fragen, wie wir darauf 
pflegefachlich adäquat reagieren und 
welche Potenziale sich vielleicht für uns 
daraus ergeben können?

Die genannten Entwicklungen führen uns 
zwingend dazu, unseren Beruf neu zu den-
ken. Die Pflege hat in dieser gesellschaft-
lichen Situation eine entscheidende Rolle 
und muss befähigt werden, gemeinsam 
mit anderen Berufsgruppen im Gesund-
heitswesen die gesundheitliche Versor-
gung auf diese Anforderungen hin neu 
auszurichten. Hierfür muss die Kompetenz 
der Pflege und der Pflegenden stärker an-
erkannt und die Position der Pflege in ge-
sundheitspolitischen Gremien aufgewertet 
werden. 

Mit dem Bremer Pflegekongress 2023 
wollen wir verschiedene Perspektiven ein-
nehmen und zu einem Perspektivwechsel 
anregen. Sie sind herzlich eingeladen, 
sich mit uns auf den Weg zu machen.

Herzlichst, Ihre

Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck Dr. Heiner Friesacher Jörn Gattermann Heidrun PundtRicarda Möller

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,
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BREMER PFLEGEKONGRESS

  
 VIELFALT
  
 QUALITÄT

 ETHIK

 BERUFSPOLITIK

 PRÄVENTION

 PRAXIS MEETS WISSENSCHAFT

PLATZRESERVIERUNG
Ihre Reservierung verfällt, wenn Sie Ihren Platz nicht 
10 Minuten vor Workshopbeginn eingenommen haben. 
Eine Erstattung der Reservie rungsgebühr ist nicht 
möglich. 

Reservierungen sind verbindlich. Pro Tag können pro 
Person maximal zwei Workshops reserviert werden. 

POSTERSESSION

PODIUMSDISKUSSION

INTERAKTIVE SITZUNG

LIVEÜBERTRAGUNG
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GEMEINSAME ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
DEWU Deutscher Wundkongress &
Bremer Pflegekongress

Kordula Grimm
Bereichsleiterin CONGRESS BREMEN 
und Gastveranstaltungen

Jens Oestreich
Referat für Gesundheitsfachberufe und Pflege, Sena-
torin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz, 
Freie Hansestadt Bremen

Heidrun Pundt
Beirat Bremer Pflegekongress

Martin Motzkus
Beirat DEWU Deutscher Wundkongress

Wenn „Nichts“ hilft: Wie lassen sich Placeboeffekte 
in der Therapie nutzen – und Noceboeffekte 
vermeiden?
Sven Benson, Essen

Übertragung der 
Gemeinsamen Eröffnungsveranstaltung

P01 Interaktive Sitzung – Babyboomer treffen auf 
Millenials – Dialog der Generationen
Heidrun Pundt, Bremen
Ricarda Möller, Hannover

P46 Delmenhorst – Eine Stadt geht voran! Mit den 
Humorworkshops der Stiftung HUMOR HILFT HEILEN 
für die Pflegenden etwas bewegen
Maria Bley, Lea Böttger, Bonn

P40 Empathische Trauerarbeit – Vielfalt der 
professionellen Trauerarbeit in der Praxis
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Susanne Dinklage, Manuela Nedjari, Bremen

10:00 bis 11:00 Uhr
Borgward

Grußworte

Eröffnungsvortrag

 10:00 bis 11:00 Uhr 
Lloyd

  11:30 bis 13:00 Uhr
Danzig

VIELFALT

  11:30 bis 12:30 Uhr
Oslo

ETHIK

11:45 bis 12:45 Uhr
Gruppenraum 4

ETHIK
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Die Tagung für neurodegenerative 
Erkrankungen

Multiple Sklerose
Morbus Parkinson
Demenz

Programmvorschau

BREMEN,  23 .09 . 2023

Austausch
Information
Fortbildung

Welche neuen Therapien gibt es 
bei Parkinson?

Überblick der nicht-medika-
mentösen Behandlungsmethoden 
beim Parkinson

Haben die MS-Medikamente 
gehalten, was sie versprochen 
haben?

MS und Sport

Kardiovaskuläre Gesundheit und 
Demenz

Was kann man gegen die Neuro-
degeneration tun?

Therapie zu Beginn einer 
Parkinsonerkrankung - was 
können Therapeuten tun?

Intervalltherapie bei MS

Selbstfürsorge

Aromatherapie

Umgebungsgestaltung

Ernährung

Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige

Yoga auf dem Stuhl

Fit mit Karate  

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

www.neuro-bremen.de

NEURO 
ist eine Tagung für Mediziner, Therapeuten, Pflegende, 
Betroffene und Angehörige zu den Themen Multiple 
Sklerose, Morbus Parkinson und Demenz. Die Landes-
ärztekammer Bremen zertifiziert NEURO voraussicht-
lich mit 6 CME-Punkten.

www.neuro-bremen.de
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  12:00 bis 13:00 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

  13:00 bis 14:00 Uhr
Oslo

ETHIK

  13:15 bis 15:00 Uhr
Gruppenraum 4

P MEETS W
(Präsentierte Poster 

siehe Seite 23)

  13:30 bis 14:30 Uhr
Bergen

QUALITÄT

  13:30 bis 14:30 Uhr
Scharoun
VIELFALT 

  14:30 bis 16:00 Uhr
Oslo

QUALITÄT

P33 Shared Decision Making
Moderation: Andreas Baumeister, Bremen

Jana Kaden, Bremen

P49 Angehörigenunterstützung darf kein Zufall 
sein — Erfahrungen, Belastungen und Bedürfnisse 
Angehöriger von Menschen mit Delir im Krankenhaus
Sonja Freyer, Bremerhaven

P/W01 Postersession Part 1
Vorstellung der Poster 1 bis 22
Fachjury: Anke Bültemann, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Sebastian Kruschwitz, Berlin
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

P32 Technikberatung in der Pflege
Moderation: Andreas Baumeister, Bremen

Carola Nick, Bremen

P03a Community Health Nursing

Die wohnortnahe Versorgung – die neue Rolle der 
Profession Pflege im Stadtteil am Beispiel von 
Community Health Nursing 
Heidrun Pundt, Bremen, 
Ricarda Möller, Hannover

Community Health Nursing für Deutschland: 
Identifikation konkreter Handlungsfelder
Oliver Rudolf Herber, Witten

P09 Up to date Schlaganfall
Moderation: Martina Bauer, Lünen

Aktuelle Diagnostik und Therapie anhand einer 
jungen Patientin
Iris Adelt, Lünen



BREMER PFLEGEKONGRESS9 MITTWOCH9      Veranstaltungshinweise CONGRESS BREMEN 2023 

Die Tagung für neurodegenerative 
Erkrankungen

Multiple Sklerose
Morbus Parkinson
Demenz

Programmvorschau

BREMEN,  23 .09 . 2023

Austausch
Information
Fortbildung

Welche neuen Therapien gibt es 
bei Parkinson?

Überblick der nicht-medika-
mentösen Behandlungsmethoden 
beim Parkinson

Haben die MS-Medikamente 
gehalten, was sie versprochen 
haben?

MS und Sport

Kardiovaskuläre Gesundheit und 
Demenz

Was kann man gegen die Neuro-
degeneration tun?

Therapie zu Beginn einer 
Parkinsonerkrankung - was 
können Therapeuten tun?

Intervalltherapie bei MS

Selbstfürsorge

Aromatherapie

Umgebungsgestaltung

Ernährung

Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige

Yoga auf dem Stuhl

Fit mit Karate  

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

⎯⎯

www.neuro-bremen.de

NEURO 
ist eine Tagung für Mediziner, Therapeuten, Pflegende, 
Betroffene und Angehörige zu den Themen Multiple 
Sklerose, Morbus Parkinson und Demenz. Die Landes-
ärztekammer Bremen zertifiziert NEURO voraussicht-
lich mit 6 CME-Punkten.

www.neuro-bremen.de



BREMER PFLEGEKONGRESS10 MITTWOCH

  15:00 bis 16:00 Uhr
Scharoun
VIELFALT

  15:15 bis 16:45 Uhr
Franzius

QUALITÄT

  15:30 bis 17:00 Uhr
Danzig

BERUFSPOLITIK

16:30 bis 18:00 Uhr
Oslo

BERUFSPOLITIK

Die Schlaganfall assoziierte Pneumonie: 
Wie wichtig ist die Mundpflege?
Sarah Tertocha, Lünen

Die Schluckdiagnostik – ein Fallbeispiel
Iris Adelt, Lünen

Schauen nach rückwärts bringt keinen nach 
vorwärts
Wendelin Herbrand, Murnau

P03b Vielfalt der Berufsperspektiven – Einsatzbe-
reiche von Pflegefachkräften mit und ohne Studium 
in präventiven Programmen des Gesundheitsamtes 
Bremen
Claudia Kwirand, Sarah Regelien, Bremen

P04 Sitzung der Jungen Pflege: Weiterbildung, 
Studium, Bewerbung
Moderation: Ricarda Möller, Hannover

Pia Geuenich, Lena Schlömer, Bremen

P02 Gemeinsame Sitzung mit dem Deutschen 
Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK)
Christel Bienstein, Hannover 
Heidrun Pundt, Bremen
Burkhardt Zieger, Hannover

P44 Pflegerische AWMF – Leitlinien – Ein Zukunfts-
modell?

AWMF – Leitlinien – Hintergründe und Methodik
Michael Kegel, Bremen

Praxisbeispiel: „Intensivpflegerische Versorgung von 
Patient*innen mit (infarktbedingten) kardiogenem 
Schock“
Carsten Hermes, Hamburg

Sind pflegerische Leitlinien ein Zukunftsmodell?
Tobias Ochmann, Hamburg
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P14 Die blinden Flecken der Demenz
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Menschen mit Frontotemporaler Demenz: 
Versorgungsbedarf und Interventionen
Claudia Dinand, Witten

Delir bei Demenz – eine oftmals unerkannte Gefahr
Rebecca Palm, Witten

P12 Der Expertenstandard „Schmerzmanagement 
in der Pflege“ in Theorie und Praxis
Moderation: Jörn Gattermann, Bremen

Benjamin Moßdorf, Bremen

P36 Verständigung Intergeneration
Burkhardt Zieger, Hannover

DONNERSTAG
P43 Vielfalt (nicht nur) in der Notaufnahme

Skill-Grade-Mix in der (Notfall-)pflege
Michael Kegel, Bremen

Gestrandet und verwahrlost – Herausforderungen 
am Rande der Gesellschaft
Tobias Herrmann, Solingen 

Kulturelle Welten – ein Thema nicht nur für die 
Notaufnahme
Mareike Pusch, Bremen

P07 Update Recht für Pflegeberufe
Moderation: Heidrun Pundt, Bremen

Peter Lemke, Hamburg

  16:30 bis 18:00 Uhr
Scharoun
VIELFALT

  17:00 bis 18:00 Uhr
Raum 5A

QUALITÄT

  17:00 bis 18:00 Uhr
Franzius

VIELFALT

 
09:00 bis 10:30 Uhr

Franzius
VIELFALT

  09:00 bis 10:30 Uhr
Scharoun

BERUFSPOLITIK
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P24 Unterschiede, die (k)einen Unterschied machen – 
Perspektiven der Ethik in der Pflege
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel 
Andrea Schiff, Köln

P18 Workshop: Emotionale Kompetenz 
Ingrid Darmann-Finck, Sebastian Partsch, Bremen

P23 Social Media und Öffentlichkeitsdarstellung 
in der Pflege
Kamil Albrecht, Viersen 
Vanessa Schulte, Braunschweig

P06 Politische Podiumsdiskussion
Moderation: Burkhardt Zieger, Hannover

Rainer Bensch, CDU
Alexandra Dusch, FDP
Ilona Osterkamp-Weber, Bündnis 90/Grüne
Ute Reimer-Bruns, SPD
Senatorin Claudia Bernhard, Bremen
Christel Bienstein, Berlin

P08 Humor verbindet vielfältig
Moderation: Jörn Gattermann, Bremen 

Andreas Bentrup, Hildesheim

P50 Herausfordernde Vielfalt in der Pflege durch 
Pflegekonzepte
Moderation: Martina Bauer, Lünen

Delir- und Demenzprävention, etwas für die Pflege?
Julia Berkemeier, Lünen

Ambulante Versorgung: Welche Möglichkeiten gibt 
es aus hausärztlicher Sicht mit dem Krankenhaus, 
auch etwas für die Pflege?
Arne Krüger, Lünen 

  09:15 bis 10:15 Uhr
Oslo

ETHIK

  10:45 bis 12:15 Uhr
Roselius

QUALITÄT
[Buchungs-Nr.: Do01]

11:00 bis 11:45 Uhr
Danzig

QUALITÄT

  11:00 bis 12:30 Uhr
Borgward

BERUFSPOLITIK

  11:00 bis 12:30 Uhr
London
ETHIK

  11:00 bis 12:30 Uhr
Scharoun
VIELFALT
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Basale Stimulation als Unterstützung in der Pflege
Christian Boch, Bochum

Bewegung ist Leben
Sabine Kretschmar, Oldenburg

P39 Akademiker*innen der Pflege an der Basis!
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Akademisierte Pflegende im Qualifikationsmix der 
stationären Langzeitpflege
Christina Wollenberg, Bremen

Aufgaben und Tätigkeiten von akademisch qualifi-
zierten Pflegekräften (aqP) im Qualifikationsmix der 
Langzeitpflege und im Quartier
Theresa Laschewski, Furtwangen

P30 Organspende international
Sonja Schäfer, Bremen

P34 Pflege(aus-)bildung
Moderation: Andreas Baumeister, Bremen

„Fast wie echt“ – Simulationsbasierte Lehre mit 
Unterstützung von Schauspielpersonen im Rahmen 
palliativer Settings
Monika Meyer-Rentz, Hamburg

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ – 
Organisationales Onboarding für einen gelingenden 
Ausbildungseinstieg
Anna Willaredt, Esslingen am Neckar

Herausforderungen in der Lehre von wissenschafts-
basierter Pflege an den Lernorten Schule und Praxis
Marianne Rahner, Bremen

  12:15 bis 13:45 Uhr
Oslo

QUALITÄT

  12:30 bis 13:30 Uhr
Bergen

VIELFALT

  14:15 bis 15:45 Uhr
Oslo

QUALITÄT
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  09:00 bis 10:30 Uhr
Danzig

VIELFALT

  09:00 bis 10:30 Uhr
London
ETHIK

  09:00 bis 10:30 Uhr
Bergen

PRÄVENTION

  09:00 bis 10:30 Uhr
Oslo

QUALITÄT

P25 Vielfalt in der Pflege
Moderation: Valeska Stephanow, Bremen

Modern Men do care! – Mehr Männer für die Pflege 
von Morgen?
Judith Seidel, Hannah Burgmeier, Bremen

Öffnung der Altenhilfe für LSBTI* Senior*innen: 
Daten, Instrumente und Handlungsempfehlungen
Rona Bird, Magdeburg

Palliative Versorgung von Menschen mit Migrations-
hintergrund – Herausforderungen und Ansätze
Christian Banse, Göttingen

P51 Umgang mit Suizidwünschen von Patient*innen
Henrikje Stanze, Bremen

P16 Interaktive Sitzung: Potenzial Vielfalt

Anforderungen werden immer vielfältiger, die 
Rahmenbedingungen immer komplexer. Je mehr 
Berufsgruppen, Generationen, Kulturen, neue Auf-
gaben und Sichtweisen aufeinandertreffen, desto 
komplexer wird die Herausforderung. Diverse Schnitt-
stellen zu anderen Berufsgruppen, Meinungen und 
Haltungen machen das Leben zwar bunter, aber nicht 
einfacher. Was löst diese hohe Komplexität in uns 
aus, wie sollen wir damit umgehen?
Jan Jansen, Eva Reischuck, Bremen

P47 Praxisentwicklung durch Pflegeexpert*in APN 
am Klinikum Bremerhaven Reinkenheide

Einführung wöchentlich stattfindender interner 
Fortbildungen auf Intensivstation geleitet von 
Pflegeexperten APN critical care. Online-Fortbildung 
auf der Intensivstation
Patrick Focken, Jenny Wiebe, Bremerhaven

BREMER PFLEGEKONGRESS14 DONNERSTAG

  15:00 bis 16:00 Uhr
Scharoun
VIELFALT

  16:00 bis 17:30 Uhr
Bergen

P MEETS W
(Präsentierte Poster 

siehe Seite 23)

  16:30 bis 18:00 Uhr
Raum 5B

QUALITÄT

 16:30 bis 17:30 Uhr
Roselius

QUALITÄT
[Buchungs-Nr.: Do03]

  18:30 bis 19:15 Uhr
Borgward

P MEETS W

P48 Antidiskriminierung – Unterstützung- und 
Schutzkonzepte für die angehende Pflegegeneration
Kirsten Mentz-Wacker, Shafali Kumar, Corinna 
Peschel, Sabine Rehifi, Kadiga Tumeh, Bremen 

P/W02 Postersession Part 2
Vorstellung der Poster 23 bis 41
Fachjuy:
Anke Bültemann, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Sebastian Kruschwitz, Berlin
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

P27 Komplementäre Methoden in der Pflege – 
Einblicke in die Vielfalt der Pflegepraxis
Moderation: Burkhard Witte, Bremen

Musikintervention im OP
Ruth Rothgänger, Bremen

Ohr-Akupunktur zur Schmerzreduktion
Franziska Schumacher, Bremen

Yoga im Nebenwirkungsmanagement
Kristin Pick, Lingen

P35 Workshop: Digital Nursing – Digitale Technologien 
in der Pflege: Aus dem Elfenbeinturm in die 
Pflegepraxis?!
Karin Wolf-Ostermann, Kathrin Seibert, Bremen

W/P03 Verleihung Deutscher Wundpreis 2023
Fachjury: Anke Bültemann, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Sebastian Kruschwitz, Berlin
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau
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  09:00 bis 10:30 Uhr
Danzig

VIELFALT

  09:00 bis 10:30 Uhr
London
ETHIK

  09:00 bis 10:30 Uhr
Bergen

PRÄVENTION

  09:00 bis 10:30 Uhr
Oslo

QUALITÄT

P25 Vielfalt in der Pflege
Moderation: Valeska Stephanow, Bremen

Modern Men do care! – Mehr Männer für die Pflege 
von Morgen?
Judith Seidel, Hannah Burgmeier, Bremen

Öffnung der Altenhilfe für LSBTI* Senior*innen: 
Daten, Instrumente und Handlungsempfehlungen
Rona Bird, Magdeburg

Palliative Versorgung von Menschen mit Migrations-
hintergrund – Herausforderungen und Ansätze
Christian Banse, Göttingen

P51 Umgang mit Suizidwünschen von Patient*innen
Henrikje Stanze, Bremen

P16 Interaktive Sitzung: Potenzial Vielfalt

Anforderungen werden immer vielfältiger, die 
Rahmenbedingungen immer komplexer. Je mehr 
Berufsgruppen, Generationen, Kulturen, neue Auf-
gaben und Sichtweisen aufeinandertreffen, desto 
komplexer wird die Herausforderung. Diverse Schnitt-
stellen zu anderen Berufsgruppen, Meinungen und 
Haltungen machen das Leben zwar bunter, aber nicht 
einfacher. Was löst diese hohe Komplexität in uns 
aus, wie sollen wir damit umgehen?
Jan Jansen, Eva Reischuck, Bremen

P47 Praxisentwicklung durch Pflegeexpert*in APN 
am Klinikum Bremerhaven Reinkenheide

Einführung wöchentlich stattfindender interner 
Fortbildungen auf Intensivstation geleitet von 
Pflegeexperten APN critical care. Online-Fortbildung 
auf der Intensivstation
Patrick Focken, Jenny Wiebe, Bremerhaven
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09:15 bis 10:15 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

11:00 bis 12:00 Uhr
Oslo

QUALITÄT

  11:00 bis 12:30 Uhr
Scharoun

BERUFSPOLITIK

  11:15 bis 12:45 Uhr
Bergen

VIELFALT

  11:45 bis 13:15 Uhr
Raum 5A

QUALITÄT

Magnet-Journey des Klinikums Bremerhaven-
Reinkenheide – Ein Reisebericht
Patrick Focken, Bremerhaven

P28 Brauchen wir heute noch Pflegetheorien?
Heiner Friesacher, Langwedel

P52 Die Rolle der akademisch ausgebildeten Pflege 
im Berufsalltag
Henrikje Stanze, Bremen

P26 Istanbul Konvention Gewaltprävention / 
Gewaltschutzambulanz
Frauen und Kinder vor Gewalt schützen: wie Bremen 
die Istanbul-Konvention umsetzt
Moderation: Heidrun Pundt, Bremen
Anne Faltmann, Antje Kehrbach, Bremen

P21 Rassismus in der Pflege
Moderation: Valeska Stephanow, Bremen

Rassismus und Mehrfachdiskriminierung in der 
Pflegepraxis
Miriam Tariba Richter, Hamburg

Das Thema Rassismus in Pflegecurricula
Solveig Schmidt, Bremen

P13 Moderne Konzepte der Schmerzerfassung 
und -therapie
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Entscheidungshilfe Schmerzerfassung in der 
Pflege von Menschen mit Demenz
Erika Sirsch, Essen

Medikamentöse Schmerztherapie bei 
Multimorbidität
Tomas Wolff, Bremen



BREMER PFLEGEKONGRESS17 FREITAG

P17 Kommunikationsworkshop Vielfalt

Ein Impulsworkshop zum Reflektieren veränderter 
Anforderungen. Ziel: Durch bedachte und klare 
Kommunikation Verständnis herstellen.
Jan Jansen, Eva Reischuck, Bremen

P42 Generalistische Pflegeausbildung, Schwerpunkt 
Praxisanleitung
Moderation: Jörn Gattermann, Bremen

„Die generalistische Pflegeausbildung“ – Ein 
Zwischenfazit nach Abschluss des ersten Kurses 
aus Sicht der Schule
Ilka Wicha, Daniela Reinhardt, Bremen

Praxisanleitung in der pflegerischen Ausbildung – 
Anspruch und Wirklichkeit
Alexandra Rother, Bremen

P31 Neukonzeption der Praxisanleitungs-
weiterbildung
Moderation: Valeska Stephanow, Bremen

Praktische Ausbildung ist nicht beliebig – Praxis-
anleitung braucht Expertise
Nicole Duveneck, Marianne Rahner, Bremen

„Habe ich alles gut mitgemacht?“ Die Sichtweise der 
der Patient*innen auf Praxisanleitung und Prüfung
Andrea Glodek, Katharina Deufel, München

P41 Ausländische Pflegende
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Internationale Pflegekräfte – Chancen für die 
Langzeitpflege in Deutschland
Simon Ludwig-Pricha, Oldenburg

Erfahrungen in der Langzeitpflege in Deutschland
Beke Cordes, Stade

  13:00 bis 14:30 Uhr
Roselius

PRÄVENTION
[Buchungs-Nr.: Fr04]

  13:00 bis 14:30 Uhr
Danzig

QUALITÄT

  13:15 bis 14:45 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

  14:00 bis 15:30 Uhr
Oslo

VIELFALT
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STARTKLAR
Holen Sie sich schon jetzt die talque Multifu nktions-App

Scannen Sie den QR-Code und laden Sie sich 
die talque App aus Ihrem App Store auf Ihr 
Smartphone.

Zugangscode
dewupflegekongress2023

talque – DIE KONGRESS-APP 
ZUM DEWU DEUTSCHER WUNDKONGRESS 
& BREMER PFLEGEKONGRESS

in Kooperation mit der Initiative Chronische Wunden e. V.

IHR PERSÖNLICHER ASSISTENT
Planen Sie Ihren Kongressbesuch bequem 
vom Handy aus, damit Ihnen nichts entgeht!

Erstellen Sie Ihren ganz 
individuellen Programmplan.

Alle Aussteller auf einen Blick

Erhalten Sie Benachrichtigungen bei kurzfristigen 
Programmänderungen und bleiben Sie stets auf 
dem neuesten Stand.

… und vieles mehr
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Seit 15 Jahren 
näher dran. 
Zetuvit® Plus ist Deutschlands beliebtester Superabsorber*  
und feiert seinen 15. Geburtstag! 
Entstanden aus der direkten Zusammenarbeit mit unseren  
Kunden, liefert Zetuvit® Plus genau die richtigen Eigenschaften:  
überzeugende Absorption & Retention, bestmöglichen Komfort 
sowie eine zusätzliche Zeit- und Geldersparnis.

Für den Erfolg dieser Wundauflage  
spricht vor allem ihre starke Leistung  

beim Exsudatmanagement.

Sebastian Kruschwitz

Sebastian Kruschwitz
Pflegetherapeut Wunde ICW®,  
Fachbereichsleitung Wundmanagement,  
Zentrum für Beatmung und  
Intensivpflege GmbH,
Berlin

Zetuvit® Plus

Deutschlands  
Superabsorber 

Nr. 1 *

* Quelle: Insight Health Verordnungsdaten 2021, Anzahl der Verordnungen gesamt Superabsorber

FG_PH_LS_48805_WM_D_ZP_15J_AZ_Bremer_Wundkongress_Kruschwitz_148x210_3_RZ_ISOv2.indd   1FG_PH_LS_48805_WM_D_ZP_15J_AZ_Bremer_Wundkongress_Kruschwitz_148x210_3_RZ_ISOv2.indd   1 08.03.23   09:2408.03.23   09:24
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Mobile Lösungen für die Versorgung von chronischen Wunden
(Wundexperten ICW, Wundzentren, Wundmanager, P� egetherapiestützpunkte)

Organisation des Teams inkl. Leistungsabrechnung und Berichte an 
die Kooperationspartner

Abrechnung mit Kostenträgern: IV, Selektivverträge – auch via DTA 

Formulare und Vorlagen, angepasst auf Ihre Bedürfnisse 

Statistiken und Kennzahlen 

Kommunikation im Team: Aufgaben, Mitteilungen, Terminbuchung & -verwaltung 

Ableitung von Bestellungen anhand des Versorgungsplans

Patienten-Portal, Anbindung therapieverantwortlicher Ärzte/-innen

O�  ine fähig – nutzbar auch ohne Internetzugang

Digitale Wundvermessung inkl. Unterminierungen

Dokumentation: der Wunde, des Wundassessments & Versorgungsplans

Verlaufskontrolle: Wund� äche, Symptome, Maßnahmen, Kontakte, Besprechungen

Software für Netzwerke in der 
ambulanten Wundversorgung 

www.vivocare-software.de
www.statconsult.de 
info@statconsult.de

StatConsult
Gesellschaft für klinische und  Versorgungsforschung mbH 

Am Fuchsberg 11
D-39112 Magdeburg
+49 (0)391 5497000
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